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Die aktuellen U 23-Weltmeiste-
rinnen Lisa Fritsche, Caroline
Trompeter (Hanau) und Selina Jo-
nes (Kanu Schwaben) wiederholten
also ihren Erfolg von Kraków und
gewannen im Kajak Einer ebenso
Gold wie die Junioren Lukas Stahl
(KR Hamm), Thomas Strauß und
der Kissinger Noah Hegge (beide
Augsburg AKV und Kanu Schwa-
ben). Zudem fuhr das U 23-Team
im Canadier Einer mit Florian Breu-
er, Dennis Söter (Kanu Schwaben
Augsburg) und Junior Gregor Kreul
(KSV Schwerte) Bronze ein, auch
die Mannschaft im Canadier Zweier
wurde Dritter.

Insgesamt war das Wochenende
super – zwar sehr heiß – aber die
Kanutinnen konnten immer mal
wieder ins kühle Wasser der Soca
springen.

VON MARIANNE STENGLEIN

Friedberg/Solkan Das war im wahrs-
ten Sinne des Wortes ein heißes Wo-
chenende für die Kanuten und Ka-
nutinnen bei der Junioren- und
U 23-Europameisterschaft in Solkan
in Slowenien. Über 33 Grad im
Schatten und dann noch solch heiße
Kanuslalom-Wettkämpfe – die Ka-
nutinnen und Kanuten hatten auf
der Soca allerhand zu bewältigen.

Im deutschen Team waren auch
die beiden Friedbergerinnen Birgit
Ohmayer und Selina Jones am Start.
Und Selina Jones sorgte bei diesen
Titelkämpfen auch wieder für eine
Sensation: Sie konnte die Goldme-
daille mit dem Team einheimsen –
eine wirklich sensationelle Leistung
bei der harten Konkurrenz. Die
19-jährige Friedbergerin krönte da-
mit eine fantastische Saison, schließ-
lich hatte sie schon bei der Welt-
meisterschaft in Krakau in Polen den
Titel mit der Mannschaft gewonnen.
Und nun bei dieser Europameister-
schaft der nächste große Triumph
zusammen mit ihren Teamkollegin-
nen Caroline Trompeter und Lisa
Fritsche. Da konnten Selina sowie
ihre ebenfalls angereisten Eltern
Melywn und Elisabeth Micheler-Jo-
nes natürlich vor Freude strahlen.
Das ist eine super Leistung für Selina
Jones, die gerade mal ihr erstes
U23-Jahr absolviert und ab dem 1.
September in die Sportfördergruppe
der Bundeswehr wechselt.

Wie ging es den beiden Schwa-
benkanutinnen aus Friedberg im
Einzelwettbewerb? Birgit Ohmayer
fuhr im Canadier Einer der
U 23-Damen eigentlich einen guten
Lauf in der Qualifikation, dann aber
paddelte sie an einem Tor in einer
der kniffligen Torpassagen im obe-
ren Teil der Strecke vorbei. Sie
musste das Tor nochmals anfahren,
was viel Zeit kostete und somit ver-
passte sie den Sprung in das Semifi-
nale.

Bei Selina Jones im Kajak Einer
sah es besser aus. Im oberen, schwer
ausgehängten Teil der Strecke ent-
schied sie sich im Semifinale für die
Variante als Rückwärtstraverse bei
den Toren vier, fünf und sechs – al-
lerdings leistete sie sich hier eine
Torstabberührung. Mit der
Schwimmweste touchierte Selina
Jones eine der Stangen leicht, also
kamen zwei Sekunden auf die Lauf-
zeit dazu. Der Einzellauf war insge-
samt sehr gut und sie konnte sehen,
dass sie mit den internationalen
Konkurrentinnen – von denen eini-
ge auch schon in der Leistungsklasse
im Kanuslalom-Weltcup mitfahren
– mithalten konnte. Aus dieser Per-
spektive war Selina Jones mit ihrem
Semifinallauf deshalb auch ganz zu-
frieden. Die kniffligen Torkombi-
nationen mit der Berührung irritier-
ten Selina aber ein bisschen und
letztlich kosteten diese Fehler
schließlich die Teilnahme am Finale
der besten zehn Fahrerinnen.

Krönung einer tollen Saison
Kanu Selina Jones sichert sich mit der U23-Mannschaft in Slowenien den Europameistertitel.

Für Birgit Ohmayer läuft es nicht so gut, dafür darf auch ein Kissinger jubeln

Die Damen der U23-Nationalmannschaft holten Europameisterschaftsgold. Von links: Caroline Trompeter, Lisa Fritsche, Selina
Jones mit Trainer Thorsten Funk. Foto: Markus Flechtner

Selina Jones aus Friedberg wurde bei der EM in Slowenien Mannschaftseuropameisterin in der Altersklasse U 23. Foto: Markus Flechtner

Die Ergebnisse
JUNIOREN- UND U23-EM
IN SOLKAN (SLOWENIEN)
Junioren, Kajak-Einer 1. Jakob Weger (ITA)
91,89 (0), 2. Felix Oschmautz (AUT) 93,01 (0), 3.
Jakob Jez (SLO) 94,15 (2), ... 7. Thomas Strauß
(GER/AKV Augsburg) 96,18 (0), 9. Noah Hegge
(GER/Kanu Schwaben Augsburg) 99,03 (0), im
Halbfinale ausgeschieden: 18. Lukas Stahl (GER/
KR Hamm) 100,43 (4).
Team-Wettbewerb 1. Deutschland (Stahl,
Strauß, Hegge) 111,07 (2), 2. Spanien 112,32
(4), 3. Italien 112,46 (4).
Juniorinnen, Kajak-Einer 1. Klaudia Zwolinska
(POL) 108,52 (2), 2. Michaela Hassova (SVK)
108,55 (0), 3. Laia Sorribes (ESP) 109,83 (0), ...
5. Elena Apel (GER/Kanu Schwaben Augsburg)
113,79 (4), in der Qualifikation ausgeschieden:
21. Stella Mehlhorn (GER/BSV Halle/S.).
U23, Herren, Kajak-Einer 1. Andrej Malek (SVK)
90,60 (0), 2. Clement Travert (FRA) 92,95 (0), 3.
Stefan Hengst (GER/KR Hamm) 94,73 (0), ... im
Halbfinale ausgeschieden: 30. Leo Bolg (GER/Ka-
nu Schwaben Augsburg) 250,84 (158).
Canadier-Einer 1. Ryan Westley (GBR) 97,42

(0), 2. Lukas Rohan (CZE) 99,87 (0), 3. Kirill Set-
kin (RUS) 100,40 (0), 4. Florian Breuer (GER/Ka-
nu Schwaben Augsburg) 100,45 (0), ... 9. Dennis
Söter (GER/Kanu Schwaben Augsburg) 104,04
(0).
Team-Wettbewerb 1. Frankreich 114,77 (4), 2.
Russland 116,53 (0), 3. Deutschland (Breuer, Sö-
ter, Kreul) 120,17 (4).
Damen, Kajak-Einer 1. Viktoria Wolffhardt (AUT)
103,69 (0), 2. Kimberley Woods (GBR) 104,21
(0), 3. Lisa Fritsche (GER/BSV Halle/S.) 107,97
(4), ... 7. Caroline Trompeter (GER/SKG Hanau)
112,83 (4), im Halbfinale ausgeschieden: 13. Se-
lina Jones (GER/Kanu Schwaben Augsburg)
115,50 (4).
Team-Wettbewerb 1. Deutschland (Fritsche,
Trompeter, Jones) 121,88 (2), 2. Tschechien
126,27 (4), 3. Spanien 128,57 (4).
Canadier-Einer 1. Kimberley Woods (GBR)
111,18 (0), 2. Jasmine Royle (GBR) 114,76 (2), 3.
Viktoria Wolffhardt (AUT) 116,20 (0), ... in der
Qualifikation ausgeschieden: 18. Birgit Ohmayer
(GER/Kanu Schwaben Augsburg).
Team-Wettbewerb 1. Großbritannien 133,93
(0), 2. Spanien 134,26 (2), 3. Tschechien 148,06
(6), keine deutsche Mannschaft am Start.

Nachgefragt

Trinkpausen
 sind keine

Pflicht
Fußball-Kreisspielleiter

 Reinhold Mießl
erklärt die Regelungen
Heiß war es am
vergangenen
Spieltag, sehr heiß
– und doch wur-
den nicht in allen
Fußballspielen
Trinkpausen ein-
gelegt. Reinhold
Mießl ist Kreisspielleiter des Baye-
rischen Fußballverbandes für den
Kreis Augsburg. Er erklärt, welche
Regelungen es bei Fußballspielen
für Trinkpausen oder Spielabsagen
bei hohen Temperaturen im Her-
ren- und im Jugendbereich gibt.

Hallo Herr Mießl, sind die Trinkpau-
sen während der Spielzeit bei Fußball-
spielen bei großer Hitze Pflicht?
Mießl: Nein, das liegt sowohl im
Herrenbereich als auch bei den Ju-
nioren ganz im Ermessen des
Schiedsrichters. Die Schiedsrichter-
obmänner haben ihre Leute zwar
angewiesen, bei hohen Temperatu-
ren einmal in jeder Halbzeit eine
kurze Unterbrechung für eine
Trinkpause einzulegen, aber offiziell
ist da nirgends etwas geregelt.
Grundsätzlich sind solche Spielun-
terbrechungen aber immer möglich
– das müssen die Verantwortlichen
vor Ort dann selbst entscheiden, ob
und wie man das handhabt. Für den
Fall, dass es keine Trinkpausen gibt,
können sich die Vereine und Spieler
auch selbst helfen. Während des
Spiels bieten sich immer wieder Ge-
legenheiten, kurz an die Seitenlinie
zu laufen, um einen Schluck zu trin-
ken – wichtig ist hierbei allerdings:
Die Spieler dürfen das Feld nicht
verlassen. Ansonsten dürfen sie das
Feld erst wieder betreten, nachdem
sie sich beim Schiedsrichter wieder
angemeldet haben. Viele Vereine
stellen ja auch große Kübel mit kal-
tem Wasser an die Seitenlinie. Dort
können sich die Spieler auch wäh-
rend der Partie immer wieder erfri-
schen – natürlich am besten, wenn
der Ball gerade nicht in der Nähe ist
oder zum Beispiel zum Einwurf ge-
klärt wurde.

Gibt es eine Temperaturobergrenze,
bei der nicht mehr Fußball gespielt
werden darf?
Mießl: Im Seniorenbereich gibt es so
etwas nicht. Bei den Junioren gibt es
eine Regelung, die besagt, dass das
Spiel verlegt oder abgebrochen wer-
den muss, wenn eine Gefahr für die
Gesundheit der Spieler besteht. Das
kann natürlich auch bei großer Hitze
der Fall sein. Aber eine genaue Tem-
peraturangabe ist auch hier nicht
vorhanden. Das muss wiederum der
Schiedsrichter im eigenen Ermessen
entscheiden.

Interview: Christoph Lotter

KISSINGER SC

Testspiel der
A-Junioren
Für die neue Saison in der Bezirks-
oberliga (BOL) bestreiten die
A-Junioren des Kissinger SC ein
weiteres Vorbereitungsspiel. So
spielt der KSC am Mittwoch um
18.30 Uhr beim TSV Schwaben
Augsburg. (pmü)

Jugendfußball

Fußball

KREISKLASSE AUGSBURG-MITTE

Stätzling bestreitet
Nachholspiel
Der FC Stätzling II absolviert am
heutigen Mittwoch, 31. August,
um 19 Uhr sein Spiel vom ersten
Spieltag bei Öz Akdeniz. Das Spiel
war aus Urlaubsgründen frühzeitig
verlegt worden. (pkl)

VON JOHANN HAMBERGER

Tegernbach Beim hochklassig be-
setzten Mixed-Turnier des TSV
Schondorf traten sieben Teams an.
Mit dabei war auch ein Kreisaus-
wahlteam mit drei Stockschützen
des SC Tegernbach, das punktgleich
mit dem Sieger den zweiten Rang
holte. Nicht ganz so gut erging es
den Herren beim SSC Fürstenfeld-
bruck, wo nur der sechste Rang he-
raussprang.

Organisiert von Luis Merkl (TSV
Haspelmoor), gingen er, Lis Wag-
ner, Petra Hamberger und Stefan
Wagner (alle SC Tegernbach) beim
Mixed-Turnier als Kreisauswahl-
team beim TSV Schondorf an den
Start. Zum Auftakt konnte der SV
Inning klar mit 29:3 bezwungen
werden, aber gegen Lechaschau
musste man sich ebenso deutlich mit
5:29 geschlagen geben. Es folgte ein
umkämpftes 11:11-Unentschieden
gegen den starken EC Bad Kohlgrub
und ein klarer 21:4-Sieg gegen eine
Auswahlmannschaft aus dem Ziller-
tal. Nach dem Aussetzer wurden im
Endspurt noch Siege gegen Gastge-
ber Schondorf (19:10) und den SC
Riederau (15:3) eingefahren, sodass
am Ende 9:3 Punkte und eine Stock-
note von 1,786 zu Buche standen.
Dies reichte allerdings nur zum
zweiten Rang hinter dem punktglei-
chen EC Bad Kohlgrub, der aber die
tolle Stocknote von 2,000 erspielt
hatte.

Die Herren des SC Tegernbach
gingen beim Ernst-Seemüller-Ge-
dächtnisturnier des SSC Fürsten-
feldbruck in der Aufstellung mit
Gerhard Engelmann, Martin Kurz,
Josef Wagner und Hermann Engel-
mann an den Start. Gleich zu Anfang
setzte es zwei Niederlagen gegen
Herrsching und Egling, die mit Sie-
gen gegen Riederau und Altmün-
chen ausgeglichen wurden. Nach
der obligatorischen Pause konnte
nur noch ein Sieg gegen Niederroth
erkämpft werden. Demgegenüber
standen ein Unentschieden gegen
Taufkirchen und zwei Niederlagen
gegen Fürstenfeldbruck sowie Em-
mering. Am Ende blieb für die Te-
gernbacher mit 7:9 Punkten der
sechste Rang.

Den Turniersieg holte sich der
SV-DJK Taufkirchen (13:3) vor
Niederroth (12:4) und Altmünchen
(11:5).

Kreisauswahl
belegt den

zweiten Platz
Tegernbacher
Stockschützen

im Mixed-Team

Das erfolgreiche Mixed-Team von links:
Luis Merkl (Haspelmoor) sowie Petra
Hamberger, Lis Wagner und Stefan
Wagner (Tegernbach). Foto: Hamberger

Werde ein FuPaner!
● FuPa Der Amateurfußball im Re-
gierungsbezirk Schwaben hat eine
neue Heimat. Unter der Internet-
adresse www.fupa-schwaben.de
sind viele Informationen rund um alle
Fußballklassen zu finden.

● Mitglied Als FuPaner können Ver-
eine ihre Mannschaft verwalten.

● Liveticker Vereinsvertreter be-
richten live über die Spiele.

● Elf der Woche In der Elf der Wo-
che werden die Kicker des Spiel-
tags gewählt.

● Wechselbörse Welcher Spieler
wechselt wohin? Hier werden die
Vereinswechsel der einzelnen Teams
festgehalten.

Bei uns im Internet


